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Herzliche Gratulation zu deiner 
Funktion als Verbandsjugendleiter 
des VSM. Welche spannenden Auf­
gaben stehen dir nun in der Jugend­
arbeit Südtirols bevor?
Zuerst freue ich mich über die neue 

Aufgabe, die viel Arbeit, aber auch 

Genugtuung bedeutet. Unser Jugend-

referat ist bereits sehr gut aufgebaut. 

Es gilt, die Arbeit in diesem Sinne wei-

terzuführen. 

Welche besonderen Jugendprojekte 
und Aktivitäten stehen demnächst 
in eurem Landesverband an? Welche 
stehen im Fokus?
Unser Landesjugendblasorchester ist 

sicher ein Aushängeschild, das betreut 

und stetig ausgebaut werden muss. 

Zudem steht eine mögliche Reform 

der Leistungsabzeichen ins Haus, die 

in Zukunft an die Landesmusikschulen 

übertragen werden könnte.

Was fasziniert und motiviert dich am 
Ehrenamt der Blasmusik?
Die Liebe zur Musik ist das zentrale Ele-

ment. Alles, was dazu beiträgt – auch 

in organisatorischer Form –, ist eben-

falls notwendig und hilft Musikerinnen, 

Musikern, Vereinen und Verbänden, 

sich positiv weiterzuentwickeln.

Hast du dir schon bestimmte Ziele für 
eure Jugendarbeit gesetzt? 
Zurzeit bin ich noch am Orientieren 

und Ausloten, was ich in meiner neuen 

Rolle alles bewegen kann. 

Wie verbringst du neben deinen vie­
len Verantwortungen und Aufgaben 
am liebsten deine Freizeit?
Da ich auch in der Musikschule fest 

involviert sowie nebenbei Kapellmeis-

ter, Komponist und Dirigent einer Brass 

Band bin, bleibt wenig Freizeit übrig, 

die ich dann aber voll und ganz meiner 

Familie widme.

Johann Finatzer ist der neue  
Jugendleiter des Verbandes  
Südtiroler Musikkapellen (VSM)

Am 9. März fand die 71. Jahreshauptversammlung des Verbandes Süd­
tiroler Musikkapellen (VSM) in Bozen statt. Im Zuge dieser wurden auch 
Neuwahlen durchgeführt und Johann Finatzer, Instrumentalpädagoge im 
Fach Posaune und Euphonium, zum neuen Verbandsjugendleiter gewählt. 
Im Interview spricht Johann über die Vielfältigkeit und die hohe Relevanz 
der Jugendarbeit im Blasmusikwesen sowie über zukünftige Projekte und 
Ziele im Verband. 

REMINDER

Gemeinsames Musizieren im 
Ensemble mit musikalischer 
Betreuung durch einen 
Wiener Philharmoniker 
inklusive wundervollen 
Ambientes am Ossiacher 
See in Kärnten!

Das ist das Ensembleprojekt 
der Österreichischen 
Blasmusikjugend:  
Kammermusik.Holz

Hauptdozent: Matthias 
Schorn, Soloklarinettist der 
Wiener Philharmoniker

Wo: Carinthische 
Musikakademie Stift Ossiach

Wann: 24. August – 1. 
September 2019 (inklusive 
Konzertreise mit Faltenradio 
nach Vorarlberg und Salzburg) 

Zielgruppe: motivierte 
junge Musikerinnen und 
Musiker sowie Studierende 
der österreichischen 
Musikuniversitäten

Besetzung: 1 Querflöte, 
2 Klarinetten, 2 Oboen, 
2 Fagotte, 2 Hörner

Anmeldeschluss: 
30. 4. 2019 

Details und Anmeldung: 
www.blasmusikjugend.at

Die ÖBJ freut sich auf 
DEINE Bewerbung!

Johann Finatzer
Alter: 45 Jahre

Beruf: Instrumentalpädagoge 
für Posaune und Euphonium

Verein: Musikkapelle St. Pauls (Südtirol)

Hobbys: 
Genießen der Natur zu Fuß und  
auf dem Rad, Reisen, Handwerken

Was bedeutet Musik für dich?

„Ohne Musik ist das Leben ein Irrtum.“  
(Friedrich Wilhelm Nietzsche)

DAS ENSEMBLEPROJEKT 
DER

 BLASMUSIK–
JUGEND

Österreichischen

KAMMERMUSIK.HOLZ
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